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Beton ist der am häufigsten für den Bau von Kleinklär-

anlagen verwendete Baustoff. Er ist bekannt für seine

Langlebigkeit. Trotzdem sollten ältere Kläranlagen dem

prüfenden Blick eines Fachmanns unterzogen werden.

Dafür gibt es die veschiedensten Gründe.

Wie steht es um die Bausubstanz?
Feuchtigkeit und Schadstoffe aus der Atmosphäre können

auf die Dauer einem scheinbar unverwüstlichen Baustoff

wie Beton zu schaffen machen. Kohlendioxyd und

Schwefelsäure beeinträchtigen den alkalischen Schutz

und greifen den Baustoff an. Über einen längeren Zeit-

raum können sich Risse bilden, es kommt zum sogenann-

ten „Betonfraß“. Eine Sanierung kann sehr aufwendig

sein. Möglicherweise ist dann der Neubau die preiswer-

tere Alternative.

Noch ein Grund: Wasser
Die Grundwasserverhältnisse können sich im Lauf der

Jahre entscheidend verändern. Ein erhöhter Grundwas-

serspiegel, festgestellt bei einem vor jedem Neubau oder

einer Modernisierug vorgeschriebenen Sickertest, erfor-

dert besondere Maßnahmen.

Veraltete Anlagen
Die meisten Altanlagen arbeiten auf rein mechanischer

Basis, und das oft seit 20 Jahren und länger. Feststoffe set-

zen sich Schritt für Schritt in Mehrkammergruben ab. Das

so nur unzureichend gereinigte Abwasser versickert im

Erdreich. Die natürliche Reinigungsleistung des Bodens

wird aber immer stärker durch sauren Regen, Verkehr,

Industrie und Pflanzenschutzmittel beansprucht. Das

wirkt sich negativ auf das Grundwasser aus. Es wird

schwer, gute Trinkwasserqualität auf Dauer beizubehalten.

Aus diesem Grund setzen immer mehr Länder, Kreise 

und Gemeinden auf eine Modernisierung vorhandener

Altanlagen. Nur vollbiologische Kleinkläranlagen sichern

einen nachhaltigen und nachweisbaren Gewässerschutz.

Wann und warum 15 16

Rüstsätze für Einbau in Betongruben

Typ Verfahren Bauartzulassung Ablaufklasse Rüstsatz-Hersteller Wartungen/Jahr

3KPlus Festbett Z 55.6-  2 C Huber 2

3KPlus Festbett Z 55.6-131 N Huber 2

3KPlus Festbett Z 55.6-132 D Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-120 C Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-121 N Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3- 70 D Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-102 D + P Huber 3

Klaro Belebtschlamm Z 55.3-148 C Zapf 2

Klaro Belebtschlamm Z 55.3-149 N Zapf 2

Klaro Belebtschlamm Z 55.3-105 D Zapf 2

Klaro Belebtschlamm Z 55.3- 69 D+P Zapf 3

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-122 C Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-123 N Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3- 92 D Huber 2

BatchPlus Belebtschlamm Z 55.3-101 D + P Huber 3

KlaroEasy Belebtschlamm Z 55.3-156 C Zapf 2

KlaroEasy Belebtschlamm Z 55.3-155 D+P Zapf 3

KlaroEasy Belebtschlamm Z 55.3-215 D+H Zapf 3

Komplettanlagen aus Kunststoff
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